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(Un-)Wertes Leben on Tour 

 
Im Rahmen unseres Projektes werden wir an vier Gedenkorten der 

NS-„Euthanasie“ Veranstaltungen durchführen. In unseren Erzählungen, 

Begegnungen und Auseinandersetzungen mit der Geschichte und deren 

Auswirkungen im Heute an den Gedenkorten zeigen Menschen mit 

Behinderungen ihr Interesse und Engagement.  

Die Veranstaltung findet an der Gedenkstätte Pirna-Sonnenstein statt. 

Wann: 02.07.2024, um 13:30 Uhr            Wo:  Schlosspark 11, 01796 Pirna 

Programm: 

10:00 Peer-Führung durch die Gedenkstätte  

13:30 Begrüßung 

13:45 Austausch über die Eindrücke am Gedenkort und die partizipativen  

          Erfahrungen der Gedenkstätte 

14.30 Biographiearbeit über Dorothea Buck 

          Zitat von Frau Buck: »Meine psychotischen Erfahrungen haben mein  

           Leben sehr bereichert. Der Schock aber, wegen dieser Erkrankung    

           bekämpft, entwertet und zwangssterilisiert zu werden, war  

           einschneidend und wirkt bis heute nach.« 

          Diskussion 

15:15 Unserer Selbstbestimmung bleibt die Luft weg. 

          Referentin: Prof. Dr. Sigrid Arnade 

           Menschen mit Behinderungen können sich nicht sicher sein, in der  

           Notfallmedizin (z.B. Pandemie) gleich behandelt zu werden. Dies  

           kann eine Entscheidung über Leben oder Tod sein… 

16:00 Ende der Veranstaltung 

 

Wir würden uns freuen, wenn ihr an der Veranstaltung teilnehmen würdet. 

Ihr könnt aber auch per Livestream die Veranstaltung verfolgen. 

Link: https://youtube.com/live/vJxkd1810Mg 

Weitere Informationen zum Projekt findet ihr unter  

www.geh-denken-inklusiv.de 

http://www.geh-denken-inklusiv.de/

